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Ganz klar:
CDU Emsbüren steht für Demokratie 
und eine sichere Zukunft.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Emsbüren!

Am 13.09.2026 stehen die Kommunalwahlen in Nie-
dersachsen an. Ich war nahezu überrascht, wie nah 
das Ende der Legislaturperiode von 2021 bis 2026 
vor der Türe steht. Die Zeit seit 2021 verging wie im 
Fluge und war geprägt von sehr vielen Terminen, 
Sitzungen und vor allen Dingen vielen wichtigen po-
litischen Entscheidungen im Rat und in der CDU-
Fraktion Emsbüren. Diese hier in Erinnerung zu 
rufen ist nicht Gegenstand meines Grußwortes. 
Das bleibt den Autoren der nachfolgenden Beiträge 
vorbehalten. Aber es ist der richtige Platz um als 
Vorsitzender der CDU-Fraktion Emsbüren „Danke“ 
zu sagen. 

Danke an alle ehrenamtlichen Helfer und Helferin-
nen, die unsere Vereinskultur, unser soziales Mit-
einander und unser Emsbüren am Laufen halten. 
Ohne euch gäbe es keine Sportveranstaltungen, kei-
nen Bürgerbus, keine Feuerwehr, keine Rikscha-
fahrten, keine MerLi; diese Liste könnte ich unend-
lich fortsetzen. 

Dank möchte ich auch meinen Fraktionskollegin-
nen und -kollegen zollen für die stets sachliche und 
zielführende Zusammenarbeit in der Fraktion. Ihr 
seid eine tolle Truppe und ich habe die Zusammen-
arbeit mit euch stets geschätzt und mir hat es Freu-
de bereitet mit euch gemeinsam unsere Gemeinde 
zukunftsfähig zu gestalten und nach vorne zu brin-
gen.

Nicht unerwähnt soll bleiben, dass sich die Arbeit 
im Rat mit der Gruppe SPD, Die Grünen, Die Partei 
sehr vertrauensvoll gestaltet hat und wir respekt-
voll miteinander umgehen und stets der Sache die-
nend in vielen Bereichen Kompromisse gefunden 
haben.

Ein besonderer Dank gilt unserem CDU-Bürger-
meister Markus Silies und allen Mitgliedern der 
Gemeindeverwaltung. An dieser Stelle von mir ein 
herzliches Dankeschön für die vertrauensvolle und 
engagierte Zusammenarbeit. Das Räderwerk zwi-
schen Verwaltungsspitze, Verwaltung und Politik 
funktioniert hervorragend.

Darauf können wir in Emsbüren stolz sein! 

Schlussendlich möchte ich hervorheben, dass es 
uns ab 2023 bis einschließlich 2025 nicht nur ge-
lungen ist, den Gemeindehaushalt nicht mit neuen 
Schulden zu belasten, sondern die Verschuldung 
abzubauen. Betrug die Verschuldung im Jahr 2022 
noch rund 19 Mio. EUR, konnte sie sukzessive bis 
2025 auf 17 Mio. EUR gesenkt werden. Auch dieser 
Erfolg ist der engen Zusammenarbeit zwischen 
den politischen Gremien, der Gemeindeverwal-
tung, dort insbesondere dem Kämmerer Klaus 
Hemme, und unserem Bürgermeister Markus 
Silies zu verdanken.

Es grüßt herzlichst,

Vorwort

Peter Boemanns 
Vorsitzender der CDU-Fraktion

Danke
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Von Niels Kruthoff 
Emsbüren wächst – und zwar mit 
Plan. Als CDU ist es uns ein Anlie-
gen, dass wir nicht nur Steine auf-
einandersetzen, sondern Lebens-

Senioren stärken wir die Quartiersentwicklung rund 
um das Haus Ludgeri und gestalten die „Neue Mitte“ 
auf dem ehemaligen Rathausgelände mit fachlicher 
Expertise zu einem lebendigen Treffpunkt.

Der Ausblick: Emsbüren 2030

Was haben wir in den kommenden Jahren vor? Wir 
setzen auf eine Transformation alter Baugebiete. 
Durch eine präzise Bedarfsermittlung im Altbe-
stand und die gezielte Weiterentwicklung von beste-
henden Baugebieten sowie die Schaffung neuer 
Baugebiete wollen wir Generationen zusammen-
bringen.

Wir müssen den Bedarf der älteren Generation – 
kleinere Grundstücke, Barrierefreiheit, Nähe zur 
Daseinsvorsorge – schon in der Bauleitplanung 
berücksichtigen.

Zudem werden wir:
• Investorenmodelle fördern: Wie beim  
	 „Emsbürener Bogen“ setzen wir auf Kooperatio-	
	 nen, die sozialen Wohnraum fest integrieren.
• Infrastruktur sichern: Eine moderne Regen-	
	 wasserentwässerung und die Überprüfung 
	 veralteter Straßenausbausatzungen stehen oben 	
	 auf der Agenda. Wir wollen faire Lösungen für  
	 Anlieger.
• Mobilität neu denken: Wir wollen den Ortskern 	
	 vom Parkdruck befreien und die Sicherheit auf 	
	 Radwegen massiv erhöhen. Unser Vorbild sind 	
	 moderne Konzepte, die das Radfahren beque-	
	 mer machen als die Autofahrt.

Gemeinsam mit der Verwaltung und Ihnen, den 	
Bürgern, entwickeln wir Konzepte, die Emsbü-	
ren auch in zehn Jahren zur Heimat erster Wahl 	
machen.

Wohnen in Emsbüren: 
Das Fundament für unsere Zukunft ist gelegt

Wohnen

raum mit hoher Lebensqualität schaffen und neu 
denken. Unser Ziel als Fraktion ist klar definiert: 
Wir ermöglichen modernen, bezahlbaren Wohn-
raum, erhöhen energetische Standards und mini-
mieren gleichzeitig den Flächenverbrauch durch 
kluge Nachverdichtung.

Ein Rückblick: Wort gehalten 

In dieser Legislaturperiode haben wir bereits den 
Grundstein für über 350 neue Wohneinheiten ge-
legt. Ob in der Kräutersiedlung Leschede, am Pahl-
hügel oder in Listrup am Spellberg – wir haben 
bedarfsgerecht erschlossen. Besonders hinweisen 
wollen wir auf Projekte wie „Richters Esch“ oder 
das Gebiet nördlich der Ludgeristraße. Hier zeigen 
wir, dass sozialer Wohnungsbau und ökologische 
Standards Hand in Hand gehen können.

Wohnen endet aber nicht an der Haustür. Durch die 
gezielte Erneuerung von Spielplätzen (wie in der 
Heie) in enger Abstimmung mit den Anwohnern 
fördern wir die Familienfreundlichkeit. Für unsere 
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Wirtschaft

Wirtschaftsmotor Emsbüren:
Stabil, Dynamisch, Zukunftssicher

Von Wolfgang Paus
Eine starke Wirtschaft ist das Fun-
dament für die hohe Lebensquali-
tät in unserer Gemeinde. Nur 
durch eine erfolgreiche Ansied-

Handwerkermeile „Am Tiggelwerk“: 

Das Rückgrat vor Ort

Parallel zum EmsLandPark haben wir das Gewerbe-
gebiet „Am Tiggelwerk“ konsequent weiterentwic-
kelt. Hier schlägt das Herz unseres Mittelstandes. Mit 
der „Handwerkermeile“ am Tiggelwerkweg haben 
wir einen Raum geschaffen, in dem sich Bauunter-
nehmen, Automotive- und Baumdienstleistungen bis 
hin zu Industriehandelsangebot sowie Elektro- und 
Sanitärbetriebe gegenseitig ergänzen. Diese Synergi-
en stärken nicht nur die lokale Bauwirtschaft, son-
dern sichern die Versorgung unserer Bürger mit 
erstklassigen Handwerksleistungen.

Aktive Ansiedlungspolitik der CDU

Wir als CDU Emsbüren verstehen uns als Partner der 
Wirtschaft. Wir steuern die Rahmenbedingungen so, 
dass Emsbüren attraktiv für Investoren bleibt, ohne 
den dörflichen Charakter zu verlieren. Durch die Ein-
werbung von Fördermitteln und eine kluge Flächen-
nutzung haben wir den Spielraum für neue Arbeits-
plätze geschaffen, von denen heute viele Familien in 
unserer Gemeinde profitieren.

Verantwortungsvolle Finanzpolitik: 

Die Gewerbesteuer

Um die steigenden Anforderungen an Bildung, Kin-
derbetreuung und Infrastruktur zu finanzieren, war 
eine moderate Anpassung der Gewerbesteuer not-
wendig. Dabei haben wir stets darauf geachtet, den 
Standort nicht zu überlasten. Die Gewerbesteuer ist 
unsere wichtigste Einnahmequelle. Jeder Euro, den 
wir hier gemeinsam mit den Betrieben erwirtschaf-
ten, fließt zurück in unsere Straßen, Radwege und 
sozialen Einrichtungen.

Die CDU-Fraktion steht auch in Zukunft für eine 
Wirtschaftspolitik mit Augenmaß: Pro Ansiedlung, 
Pro Mittelstand – für ein starkes Emsbüren!

lungspolitik und gesunde Betriebe können wir die 
Infrastruktur, unsere Schulen und sozialen Projekte 
finanzieren. Die Jahre 2021 bis 2026 stehen in Ems-
büren im Zeichen eines stabilen Wachstums mit aus-
geglichenem Gewerbemix – maßgeblich vorangetrie-
ben durch die verlässliche Wirtschaftspolitik der 
CDU-Fraktion.

EmsLandPark: Ein Standort mit Strahlkraft

Unser Gewerbegebiet am Autobahnkreuz A30/A31 
hat sich in den letzten fünf Jahren weiter zu einem 
überregionalen Aushängeschild entwickelt. Beste-
hende Unternehmen wachsen. Neue Unternehmen 
entdecken die Potenziale der Gemeinde Emsbüren. 
Durch gezielte Infrastrukturentscheidungen der CDU 
konnten wir namhafte Unternehmen für Emsbüren 
gewinnen. Ob Porsche, AMAZON oder Holz Tusche – 
die Branchenvielfalt aus Handel, Dienstleistung und 
Automotive schafft krisensichere Arbeitsplätze di-
rekt vor unserer Haustür.
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Wirtschaftsmotor Emsbüren:
Gesundheit

Von Marcus Drees 
Die Sicherung der medizinischen 
Versorgung und Pflege ist eine der 
drängendsten Aufgaben unserer 
Zeit – gerade im ländlichen Raum. 

tung und Prävention steigt, verändern sich famili-
äre Strukturen, und die ambulante Versorgung 
steht vor großen Herausforderungen. Wir wollen 
nicht abwarten, bis Engpässe entstehen, sondern 
heute die Weichen für morgen stellen.

Was „Emsbüren Care“ konkret leisten soll:

• Niedrigschwellige Beratung: Aufbau einer Anlauf-	
	 stelle (Gesundheitslotsen) im Rathaus, die Bürgern 	
	 bei Fragen zu Pflege und psychosozialen Proble-	
	 men hilft.
• Entlastung für Hausärzte: Durch bessere Koordi-	
	 nation und Beratung werden Praxen von bürokra- 
	 tischen und sozialen Fragen entlastet.
• Vernetzung vor Ort: Enge Zusammenarbeit von 	
	 Pflegestützpunkten, Demenz-Servicezentren und 	
	 lokalen Vereinen.
• Stärkung des Ehrenamts: Gezielte Unterstützung 	
	 für pflegende Angehörige und Nachbarschaftshilfe.

Emsbüren Care ist mehr als ein Projekt – es ist ein 
wichtiger Ansatz für die Bürgerinnen und Bürger, 
damit niemand mit Gesundheits- und Pflegefragen 
allein gelassen wird. Wir haben als CDU in dieser 
Legislatur einiges für die soziale Daseinsvorsorge 
erreicht und werden es in der nächsten weiter voran-
treiben. 

Emsbüren Care:
Gemeinsam für eine starke Gesundheitsversorgung vor Ort

Die CDU Emsbüren hat dieses Thema fest im Blick 
und bringt mit dem Projekt „Emsbüren Care“ eine 
zukunftsweisende Initiative auf den Weg.

Ein Impuls aus der Erfahrung: 

Die Initiative der Ü60

Den Stein ins Rollen brachte die Ü60-Gruppe der 
CDU Emsbüren. Als erfahrene Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde wissen sie genau, wo der 
Schuh drückt: Wie bleiben wir im Alter selbständig? 
Wer hilft bei komplexen Pflegefragen? Aus diesem 
bürgerschaftlichen Engagement entstand der Im-
puls, die lokale Gesundheitsinfrastruktur aktiv 
mitzugestalten und den Dialog zwischen Politik, 
Medizin und Bürgerschaft zu stärken.

Der Weg zum Ziel: 

Vom Pflegetisch zu „Emsbüren Care“

Bereits 2023 setzte die CDU-Fraktion ein Zeichen 
und unterstützte aktiv das Anliegen der Verwaltung 
zur Einrichtung eines regelhaften „Pflegetisches“ in 
Emsbüren. Diese Plattform brachte Akteure aus Pfle-
ge, Ärzteschaft, Verwaltung und Politik zusammen, 
um die lokalen Herausforderungen zu analysieren. 
Ein erstes wichtiges Ergebnis dieses gemeinsamen 
Prozesses ist das Konzept „Emsbüren Care“. Unser 
Ziel ist es, in enger Kooperation mit dem Landkreis 
Emsland und dessen Projekt „EmslandCare“ eine 
nachhaltige Struktur zu schaffen.

Warum jetzt? 

Den demografischen Wandel gestalten

Wir spüren es alle: Die Bevölkerung in Deutschland 
wird älter. Auch in Emsbüren spüren wir den demo-
graphischen Wandel. Während der Bedarf an Bera-

Versammlung Evering als Kick-Off
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Von Andreas Hofschröer
“Unsere Ziele im Planungs-, Bau- 
und Umweltausschuss (PBUA) ha-
ben wir zu Beginn der Legislatur 
klar definiert: Wir wollen Emsbü-

Mobilität im Fokus: 
Konkrete Fortschritte für unsere Infrastruktur

Infrastruktur

Bald starten die Bauarbeiten am Bahnübergang Emsstraße/Bahnhofstraße

ren sicherer, moderner und lebenswerter machen”, 
fasst Andreas Hofschröer den Arbeitsauftrag an das 
PBUA-Team zusammen. “Besonders bei den großen 
Themen rund um Bahn und Verkehr konnten wir 
mehrere Projekte entscheidend voranbringen, so 
dass die Umsetzungen fest terminiert sind.”

Ein Meilenstein ist das Projekt höhenungleiche 
Bahnübergang an der Lingener Straße. Die Planun-
gen für dieses Großprojekt wurden in den letzten 
zwei Jahren deutlich vorangetriebent. Die Bahn 
erstellt derzeit ein Machbarkeitsgutachten. 

Am Bahnübergang Emsstraße/Bahnhofstraße gibt es 
einen konkreten Termin: Baubeginn für eine Fuß- 
und Radwegüberquerung des Bahnübergangs ist für 
2028 geplant. Damit wird die Sicherheit für unsere 
jungen Verkehrsteilnehmer massiv verbessert.

Zudem steht die Sanierung der L40 im Ortskern 
fest im Plan – der Baubeginn wird nun schon 2026  
stattfinden und die Straßenqualität im Herzen 
Emsbürens deutlich verbessern.

Ein strategisches Highlight für die nächste Legislatur 
wäre die Sicherung des Bahnhofsgebäudes in Le-
schede. Durch einen Kauf des Gebäudes würden sich 
neue Möglichkeiten eröffnen, diesen zentralen Ort 
künftig im Sinne der Gemeinde zu entwickeln. 
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Ausblick

Liebe Emsbürenerin-
nen und Emsbürener,
seit 2021 darf ich als 
Ihr Bürgermeister die 
Geschicke unserer Hei-
matgemeinde lenken. 
Wir haben in den ver-
gangenen Jahren viel 
bewegt. Doch Stillstand 
ist keine Option: 

Emsbüren steht vor spannenden Herausforderun-
gen, die wir mit Optimismus und Tatkraft angehen 
müssen. Mein Ziel für die kommende Wahlperiode 
ist es, Emsbüren als attraktiven Lebensraum aktiv, 
mutig und zukunftsfähig zu gestalten.

Attraktive Ortsteile und lebendiger Ortskern

Die Vielfalt unserer acht Ortsteile ist unsere größte 
Stärke. Diese Individualität möchte ich bewahren 
und gleichzeitig die Infrastruktur modernisieren. 
Ein zentrales Projekt wird die konsequente Weiter-
entwicklung unseres Ortskerns sein. Dazu gehören 
die Neugestaltung des Marktplatzes, die Sanierung 
der Ortsdurchfahrt (L40) sowie die Realisierung 
der höhenungleichen Bahnquerung an der Lingener 
Straße. Durch den Prozess der Dorfentwicklung 
werden wir die Identität der einzelnen Ortsteile 
weiter stärken.

Wohnraum für alle Generationen

Wohnen ist ein Grundbedürfnis. Mein Weg sieht vor, 
bedarfsorientierte Wohnmöglichkeiten für alle Le-
benssituationen zu entwickeln. Ob Erweiterungen 
am Pahlhügel, im Richters Esch, auf dem Reiterhof 
Tebbel oder in der Kräutersiedlung – wir schaffen 

Markus Silies

Raum für junge Familien ebenso wie für Senioren, 
die in ihrer vertrauten Umgebung bleiben möch-
ten.

Starke Wirtschaft und solide Finanzen

Unsere mittelständischen Unternehmen im Ems-
landPark und am Tiggelwerk sind das Rückgrat 
unserer Gemeinde. Ich stehe für eine zukunftsori-
entierte Flächenpolitik, die maßvoll neue Gewer-
begebiete ausweist, um attraktive Arbeitgeber an-
zusiedeln. Dabei gilt: Wir wirtschaften solide, um 
Schulden abzubauen und gleichzeitig Spielraum 
für innovative Investitionen zu behalten. Wachs-
tum muss dabei immer im Einklang mit Umwelt 
und Natur geschehen.

Lebenswerte Gemeinschaft und Klimaschutz

Emsbüren soll eine familienfreundliche Kommune 
bleiben. Das bedeutet: Wir werden Kita- und Schul-
angebote (wie den Mensabau an der Waldschule) be-
darfsgerecht ausbauen. Ein besonderes Herzens-
sanliegen ist mir die Gesundheitsvorsorge. Mit Pro-
jekten wie „Emsbüren Care“ wollen wir neue Wege 
in der Versorgung gehen.

Gleichzeitig tragen wir lokale Verantwortung für 
den Planeten: Mein Ziel und auch das meiner Frak-
tion ist es, Emsbüren Schritt für Schritt zur klima-
neutralen Kommune zu machen.

Am 13. September 2026 entscheiden Sie über den 
weiteren Weg unserer Gemeinde. Ich lade Sie ein, 
diesen Weg der positiven Entwicklung gemeinsam 
mit mir fortzusetzen.

Ihr Markus Silies 
Bürgermeister der Gemeinde Emsbüren

Den Erfolgsweg
mutig weitergehen
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Von Sarah Arning
Wir als CDU handeln zukunfts-
orientiert und haben die Teilhabe 
aller Menschen konsequent im 
Blick – auch auf die Kleinsten 

Fester Blick 
auf Schule und Kindergarten 

Zukunft

Emsbüren 2.0 
Investitionen in die digitale Zukunft 

Bürger sowie Unternehmen in unseren Gewerbege-
bieten durch gigabitfähige Anschlüsse – ein ent-
scheidender Standortvorteil.

Wir haben früh erkannt: Digitale Infrastruktur ist 
heute so wichtig wie Straßen oder Schulen. Glasfaser 
ist das Fundament für Homeoffice, Telemedizin und 
digitale Bildung. Sie sichert zukunftsfähige Arbeits-
plätze und die Immobilienwerte in unserer Gemein-
de. Mit der CDU bleibt Emsbüren an der Spitze des 
Fortschritts: Wir stehen für verantwortungsvolle 
Investitionen und ein leistungsstarkes Netz in allen 
Ortsteilen.

Von Martin Silies
Die flächendeckende Glasfaserver-
sorgung in Emsbüren ist das Er-
gebnis verlässlicher, sachorientier-
ter Politik der CDU. Bis Ende 2027 

wird der Breitbandausbau im Emsland abgeschlos-
sen sein – ein 250-Millionen-Euro-Projekt, das maß-
geblich von den Kommunen mitgetragen wird. Allein 
die Gemeinde Emsbüren hat bereits über 1 Mio. Euro 
investiert; weitere Mittel sind im Haushalt 2026 fest 
eingeplant.

Die CDU Emsbüren hat sich konsequent für diese Re-
kordförderung eingesetzt. Davon profitieren heute 

erhalten und soziale Kompetenzen nachhaltig geför-
dert werden.

Darüber hinaus begrüßen und unterstützen wir die 
Ausstattung ausgewählter Spielplätze mit sogenann-
ten „Metacom-Symbolen“. Diese erleichtern insbeson-
dere Kindern mit Sprach- oder Kommunikations-
schwierigkeiten den Austausch und fördern ein ge-
meinsames Miteinander. 

Ein weiteres zentrales Projekt in unserer Legislatur 
war der Anbau einer Mensa an der Waldschule. Vor 
dem Hintergrund des kommenden Rechtsanspruchs 
auf Ganztagsbetreuung in Grundschulen handelten 
wir frühzeitig und vorausschauend. Mit der neuen 
Mensa wurden die räumlichen Voraussetzungen für 
einen strukturierten und qualitativ hochwertigen 
Ganztagsbetrieb geschaffen. Die Mensa ist heute ein 
wichtiger Baustein für eine moderne, familienfreund-
liche Bildungslandschaft in unserer Gemeinde.

unserer Gemeinde. Emsbüren hat genügend Kita- 
und Kindergartenplätze. 

Und auch Inklusion ist uns ein wichtiges Thema. Aus 
diesem Grund haben wir uns dafür eingesetzt, in je-
der der sechs Kindertagesstätten eine Integrations-
gruppe einzurichten. So schaffen wir die notwendigen 
Rahmenbedingungen, damit Kinder mit und ohne 
Förderbedarf gemeinsam aufwachsen und voneinan-
der lernen können. 

In enger Kooperation mit dem Landkreis Emsland fi-
nanzieren wir die Schulsozialarbeit an den Emsbüre-
ner Grundschulen. Durch diese verlässliche Partner-
schaft stellen wir sicher, dass unsere Schülerinnen 
und Schüler eine optimale Begleitung im Schulalltag 
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Fester Blick 

Zukunft

Emsbüren 2.0 

Von Hermann Schüring
Nachhaltigkeit ist für die CDU 
Emsbüren kein Schlagwort, son-
dern gelebter Alltag. Wir setzen 
auf konkrete Maßnahmen, die 

Nachhaltig in die Zukunft: 
Emsbüren übernimmt Verantwortung

gleitende Spielgeräte für Kinder. Er ist somit eine 
Flaniermeile für jung und alt mitten im Ortskern 
von Emsbüren geschaffen.

Energie und Klima: Planung mit Weitsicht

Die Energiewende gestalten wir strukturiert und 
verlässlich. Unser kommunales Wärmekonzept 
nimmt bereits vier spezifische Quartiere in den Fo-
kus, um zukunftsfähige Lösungen für die Wärme-
versorgung zu entwickeln. Auch in der Bauleitpla-
nung setzen wir neue Maßstäbe: Neue Bebauungs-
pläne (B-Pläne) enthalten klare ökologische Vorga-
ben – von der Dachbegrünung über die Begrenzung 
des Versiegelungsgrades bis hin zu verbindlichen 
Pflanzenempfehlungen. Damit setzen wir die Pla-
nungsvorgaben des Landkreises konsequent und 
rechtssicher vor Ort um. Die Bepflanzungsplanung 
der Grünzüge am Palhügel wurde begonnen und 
wird im neuen Baugebiet konsequent fortgesetzt. 
Die Grünflächen bilden einen wichtigen Baustein 
zur Naherholung, sie bieten Verdunstungskülung in 
heißen Sommern und bieten Entlastungsflächen bei 
Starkregen. 

unsere Gemeinde ökologisch aufwerten und für 
kommende Generationen lebenswert erhalten.

Grüne Akzente und bürgerliches Engagement

Emsbüren blüht auf – als zertifizierte Fairtrade-
Gemeinde und durch neue Grünkonzepte. Projekte 
wie die Beete mit Dauergrün am Losserpad oder 
die Förderung von Beetegemeinschaften zeigen, 
wie moderne Ortsgestaltung aussieht. Mit Initiati-
ven wie Baumpatenschaften, neuen Anpflanzungen 
(z. B. im Bereich Ludgerus) und der gezielten Wege-
ertüchtigung am Hundebrink, zwischen der Wei-
denstraße und der Eichenstraße, im Dunkern oder 
am Heimathof stärken wir die Aufenthaltsqualität 
in der Natur.und optimieren die Rad und Wegever-
bindungen. Der neue Weg hinter dem Rossmann ist 
nicht nur eine sichere Verbindung für Senioren zu 
den Verbrauchermärkten, er bietet auch Aufenhalt-
qualität durch seniorengerechte Bänke und wegbe-
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CDÜ 60 Emsbüren: 
Zukunft gestalten braucht Erfahrung

Von Günter Fiening
Die mit der Gründungsversammlung am 15.11.2018 
gestartete CDÜ 60 Emsbüren wird weiterhin von 
Andreas Lohle und Günter Fiening geleitet. Gemein-
sam mit ihrem Team setzen sie sich engagiert für 
die Belange der älteren Generation und für eine 
starke Gemeinschaft in Emsbüren ein.

Ein besonders gelungenes Beispiel für dieses Enga-
gement ist die Veranstaltung zum Thema „Ärztever-
sorgung in Emsbüren“, die aus einer Idee der CDÜ 
60 entstand. Aus diesem erfolgreichen Austausch 
entwickelte sich, mit Unterstützung der CDU-Frakti-
on und dem Einsatz unseres Bürgermeisters, die 
Organisation der sogenannten „Pflegetische“. Zwei-
mal im Jahr kommen dabei alle im medizinischen 
und pflegerischen Bereich tätigen Akteure zusam-
men, um sich zu vernetzen und gemeinsam Lösun-
gen zu entwickeln. Das Projekt wird vom Landkreis 
Emsland koordiniert und gefördert.

Rund um die Gemeinde

Ein weiterer wichtiger Schritt für die Gesundheits- 
und Pflegeversorgung in Emsbüren ist die Einrich-
tung der Gesundheitslotsin im Projekt „Sorgende 
Gemeinschaft – Emsbüren Care“. Dank finanzieller 
Unterstützung aus dem europäischen Interreg-Pro-
gramm wird Frau Karin Wöste für einen Zeitraum 
von vier Jahren in dieser Funktion tätig sein. Sie 
steht den Bürgerinnen und Bürgern als kompetente 
Ansprechpartnerin in Fragen rund um Pflege und 
Gesundheit zur Seite. Dies ist ein großer Gewinn für 
unsere Gemeinde und ein wichtiger Beitrag zur 
Stärkung der sozialen Infrastruktur.

Die CDÜ 60 war auch im Jahr 2025 sehr aktiv: u.a. 
wurden die Firmen WAS und PACKNERS besichtigt. 
Zusätzlich fand ein Treffen mit unserem Bürger-
meister und eine Radtour in den Industriepark Süd 
Lingen (Energiestandort)statt. Auch für das Jahr 
2026 hat die CDÜ 60 bereits erste Aktivitäten umge-
setzt. Am 22. April 2026 stand eine Besichtigung 
der Nordhorn Ranch auf dem Programm.  

Darüber hinaus beteiligte sich die CDÜ 60 Emsbü-
ren gemeinsam mit der Senioren Union des Altkrei-
ses Lingen und der Jungen Union an einer Dialog-
veranstaltung zum Thema „Zukunft der Rente – Alt 
und Jung im Dialog“, die am 9. April in Lingen statt-
fand. Ziel dieser Veranstaltung ist es, den generatio-
nenübergreifenden Austausch zu fördern und ge-
meinsam Perspektiven und Vorschläge für die Zu-
kunft zu entwickeln.

Die CDÜ 60 Emsbüren zeigt damit erneut, wie aus 
guten Ideen nachhaltige Projekte entstehen können 
– zum Wohle aller Bürgerinnen und Bürger in unse-
rer Gemeinde.

Andreas Lohle und Günter Fiening 
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CDÜ 60 Emsbüren: 

	

Emsbüren erleben: 
Mehr Lebensqualität in unserem Ortskern

Von Berthold Kruse 
Ein lebendiger Ortskern ist die Visitenkarte unserer Gemeinde. Wir investieren gezielt in 
die Aufenthaltsqualität, um Emsbüren für Bürger und Gäste noch attraktiver zu machen. 
Viele Projekte konnten wir während der Legislatur ins Leben rufen und stärken.

• Neue Bäume, Beete und 
	 „mobiles Grün“ für ein 
	 schönes Ortsbild.
• Neue Bänke laden ein 
	 zum Verweilen
• Moderne Abfallbehälter 
	 inkl. Hundekotbeutel an 
	 vielen Stellen für mehr 
	 Sauberkeit
• Freies W-LAN im gesamten 	
	 Ortskern
• Speakers Corner am Kol-	
	 pingplatz, ein Geschenk  
	 der Bürgerschützen
• Neuer Fahnenmast am 
	 Ehrenmal im Gedenken 
	 an die Gefallenen

• Neue Fahrradstationen, 
	 Bügel & optimierte Schilder-	
	 leitsysteme.
• Historie erleben: QR-Code-	
	 Steine & starke Partner 
	 (VVV, Heimatverein).
• Walpurgis- und Advents-	
	 markt 
• Herzog-und-Kumpan-Platz 	
	 als Treffpunkt.
• Rikschatouren für Senioren 
• Baumpatenschaften von 
	 Anwohnern und Geschäfts-	
	 leuten

• Mobile Bühne für flexible 
	 Veranstaltungen.
• Optimierte Flächen am 
	 Sabel-Kreisel für weiterhin 
	 attraktive Kirmesschausteller
 
Unterstützung bei der 
Neuausrichtung des Weih-
nachtsmarktes am Heimathof
• neue Zuwegung, sicher
	 und barrierefrei
• Finanzierung und Bau von 
	 4 Hütten durch den Ortsrat 	
	 Emsbüren
• Erneuerung und Optimierung 	
	 der Ver-und Entsorgungslei	
	 tugen (Abwasserleitung, 
	 neuer Trafo)

• Optimierung der Sportmög-	
	 lichkeiten an vielen Sport-
	 stätten
• Theater, Musiktage uvm
• Tannenbaumaktion des 
	 Ortsrates
• Emsbürener Umwelttag

Rund um die Gemeinde

Säule 1: 
Wohlfühlen im Ort
Aufenthaltsqualität & Grün

Säule 2: 
Gemeinschaft erleben
Kultur, Sport & Tradition

Säule 3: 
Emsbüren entdecken
Tourismus & Freizeit
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Unsere Dorfgemein-
schaftshäuser: 
Herzstücke der Ortsteile

Von Stephanie Gebbe 
Ein besonderes Augenmerk ist auf 
die Dorfentwicklung zu richten. 
Was als Vision begann, wurde 
Wirklichkeit. Unter dem Leitsatz 

Rund um die Gemeinde

gen laufen die Planungen für Erweiterungen an 
Bestandsgebäuden.

Ziel dieser Maßnahmen ist die Förderung der 
Gemeinschaft und die Stärkung der Ortsteile und 
Ortschaften. Und das haben wir hervorragend 

„Dorfregion Emstaldörfer“ wurden die Ortsteile 
Elbergen, Gleesen, Leschede, Listrup und Mehrin-
gen in das Förderprogramm des Landes Nieders-
achsen aufgenommen. Viele der Projekte sind zwi-
schenzeitlich umgesetzt. Die denkmalgeschützte 
Marienkapelle Leschede und das Ehrenmal wurden 
saniert. Zudem wurde auf dem Areal ein Lernort für 
den Frieden errichtet. Die Kapelle in Elbergen wur-
de aufgewertet und das Umfeld neu gestaltet. Die 
Dorfgemeinschaftshäuser Alte Schule Bernte und 
Alte Schule Elbergen wurden saniert und erweitert. 
In Listrup wurde die denkmalgeschützte Alte Schu-
le Listrup saniert und ein bedarfsgerechtes Dorfge-
meinschaftshaus angebaut. Auch die Neugestaltung 
der Außenanlagen am DGH Listrup und am DGH 
Elbergen sowie die ortsteilübergreifende Radroute 
EmsTalDörfer wurden fertiggestellt. Das Umfeld auf 
dem Vereinsgelände des FC 47 Leschede samt Er-
richtung eines inklusiven Spielplatzes wurde neu 
gestaltet. In Leschede wird die Modernisierung des 
Vereinshauses des FC Leschede  mit einer damit 
verbundenen Nutzung als Dorfgemeinschaftshaus 
geprüft.

Die Förderzusage vom Amt für regionale Landes-
entwicklung für die Erweiterung und Umgestaltung 
des Dorfgemeinschaftshauses Helschen ist mittler-
weile erteilt worden. Auch Enkings Mühle in Meh-
ringen soll noch in diesem Jahr vom Heimatverein 
saniert werden, die Zuwendung dafür ist ebenfalls 
bereits genehmigt worden.

Für Berge/Emsbüren wird mittels einer Machbar-
keitsstudie nach geeigneten Flächen für ein Dorfge-
meinschaftshaus gesucht. In Gleesen und Mehrin-

Dorfgemeinschaftshaus Bernte

Dorfgemeinschaftshaus Elbergen
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Unsere Dorfgemein-
schaftshäuser: 
Herzstücke der Ortsteile

umgesetzt. Wir haben die oben genannten Ortsteile 
zukunftsfähig gemacht und das soziale Miteinander 
gestärkt. Insbesondere die Dorfgemeinschaftshäu-
ser sind ein zentraler Treffpunkt aller Generationen 
und dienen den örtlichen Vereinen und Gruppen für 

Rund um die Gemeinde

Von Peter Boemanns
Die Landwirtschaft prägt seit 
Jahrhunderten das dörfliche Le-
ben und bildet bis heute die 
Grundlage vieler ländlicher Ge-

Landwirtschaft 
Wichtiger Bestandteil unserer Gemeinde 

Nachhaltiger Umgang mit Ressourcen, Erhalt der 
Biodiversität und die Anpassung an den Klimawan-
del sind heute entscheidender denn je. Dennoch 
bleibt sie ein unverzichtbarer Bestandteil unserer 
Gesellschaft und trägt wesentlich zur Lebensquali-
tät in ländlichen Räumen bei.
 
Wir von der CDU in Emsbüren würden gerne mehr 
tun für unsere heimischen Landwirte und Landwir-
tinnen. Wir wollen unsere bestehenden Möglichkei-
ten bestmöglich nutzen, um die familiären land-
wirtschaftlichen Betriebe in Emsbüren zu stärken.

Zusammenkünfte und Veranstaltungen. Und auch 
an dieser Stelle muss ich besonders hervorheben, 
dass die Realisierung der Projekte ohne all die zahl-
reichen ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen 
nicht möglich gewesen wäre.

meinschaften. Sie sorgt nicht nur für die Versor-
gung mit regionalen Lebensmitteln, sondern schafft 
auch Arbeitsplätze und erhält gewachsene Kultur-
landschaften. Dörfer leben von der Nähe zur Natur, 
dem Rhythmus der Jahreszeiten und dem starken 
Gemeinschaftsgefühl, das durch gemeinsames 
Arbeiten und Wirtschaften entsteht. Gleichzeitig 
steht die Landwirtschaft vor wichtigen Aufgaben: 

Dorfgemeinschaftshaus Bernte

Dorfgemeinschaftshaus Listrup



Unsere Termine für Sie
Wir haben in den nächsten Jahren viel vor. 
Machen Sie sich selbst ein Bild.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Politik lebt vom Dialog und von Ihren Ideen für un-
sere Heimat. Um gemeinsam über die Zukunft un-
serer Gemeinde zu sprechen und Sie über aktuelle 
Projekte zu informieren, laden wir Sie herzlich zu 
unseren kommenden Veranstaltungen ein. Ob bei 
Informationsabenden zu Themen wie „Emsbüren 

Care“ oder bei geselligen Treffen unserer Ortsteile – 
Ihr Durchblick und Ihre Meinung sind uns wichtig.
Kommen Sie vorbei, stellen Sie Ihre Fragen und ge-
stalten Sie mit uns ein zukunftsfähiges Emsbüren. 
Wir freuen uns auf den offenen Austausch mit Ih-
nen! Die Teilnahme an allen Terminen ist kosten-
frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

„Grill die CDU“

Sommertour mit dem 
Bürgermeister

Wir laden ein zu einem geselligen Grillabend bei Bier und Bratwurst. Die Kandidatinnen und Kandida-
ten für Kreistag, Gemeinderat und den jeweiligen Ortsteil stellen sich Ihren Fragen. Die genauen Veran-
staltungsorte und Uhrzeiten werden jeweils im Vorfeld über Ihre Ortsteilgruppen kommuniziert.

Mittwoch, 12. August um 18 Uhr
“Starke Wirtschaft” 
Fahrradtour durch den Emslandpark – Treffpunkt: Parkplatz Gartenwelt

Mittwoch, 19. August um 18 Uhr
“Attraktiver Ortskern” 
Spaziergang durch den Ortskern – Treffpunkt: Parkplatz Volksbank

Mittwoch, 26. August um 18 Uhr
“Vielfältige Wohnangebote” 
Fahrradtour durch die Gemeinde – Treffpunkt: Schützenplatz Ziegeleidamm

Weitere Infos unter: www.markus-silies.de/#sommertour

Mehringen – Mittwoch, 17.6.
Leschede – Donnerstag, 20.8.
Elbergen – Sonntag, 23.8.
Emsbüren – Donnerstag, 27.8.

Gleesen – Freitag, 28.8.
Listrup – Sonntag, 30.8.
Ahlde – Donnerstag, 3.9.
Berge – Freitag, 4.9.



CDU startet in den Kommunalwahlkampf 2026

Starkes Team für unsere Zukunft: 

Die Weichen für die Zukunft unserer Region sind ge-
stellt: Mit einem beeindruckenden Aufgebot von über 
70 engagierten Kandidatinnen und Kandidaten geht 
die CDU in die Kommunalwahl am 13. September 
2026. Sie alle bewerben sich mit viel Herzblut um ein 
Mandat im Kreistag, im Gemeinderat sowie in unse-
ren acht Ortsräten.

Der offizielle Auftakt war ein voller Erfolg: Viele der 
Anwärter folgten am 13. April unserer Einladung 
zum ersten Kennenlernen in das Dorfgemeinschafts-
haus nach Elbergen. Die Atmosphäre war geprägt 

von einem starken Gemeinschaftsgefühl und 
großem politischem Tatendrang.

Nach diesem gelungenen Start beginnt nun die 
inhaltliche Phase: In einem fokussierten Workshop 
erarbeiten unsere Gemeinderatskandidaten gemein-
sam die zentralen Botschaften und Ziele für unseren 
Wahlkampf. Der Vorstand dankt allen Beteiligten 
herzlich für ihre Einsatzbereitschaft. Gemeinsam 
sind wir bereit, Verantwortung zu übernehmen und 
unsere Heimat voranzubringen. Wir freuen uns auf 
einen dynamischen Wahlkampf.



Wir freuen uns auf gute Ideen, einen offenen Dialog, Lob und Kritik oder über Interessierte, 
die mit uns zusammen aktiv werden wollen.

info@cdu-emsbueren.de | www.cdu-emsbueren.de

Mitglied werden
Sie möchten Flagge zeigen und der CDU-Partei beitreten? 
Mitgliedsunterlagen erhalten Sie online unter www.cdu.de/mitglied-werden 
oder bei der Kreisgeschäftsstelle Lingen info@cdu-lingen.de, Tel. 0591 / 912610.
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